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BDSV #webTALK mit Herrn Staatssekretär Zimmer – „Zukunft der 
Bundeswehr – Wo stehen wir am Ende dieser Legislaturperiode?“ 

Nach elf erfolgreichen und hervorragend 

besuchten BDSV #webTALK Veranstaltungen 

im Jahr 2020, startete der BDSV #webTALK am 

12. Mai 2021 in seine nächste Runde: Umso mehr

freute es uns, dass wir mit Herrn Staatssekretär 

Benedikt Zimmer (BMVg) einen so 

hochkarätigen Gast und Redner gewinnen 

konnten. Moderiert wurde die einstündige „Tour 

d’Horizon“ durch verschiedene verteidigungs-, rüstungs- und industriepolitisch besonders 

relevante und vor allem aktuelle Themen von BDSV Hauptgeschäftsführer Herrn Dr. Hans 

Christoph Atzpodien. Über 200 zugeschaltete Vertreter der BDSV Mitgliedsunternehmen 

folgten der virtuellen Veranstaltung, die hiermit einen neuen Teilnehmerrekord aufstellte.  

Direkt zu Beginn seines Eingangsstatements machte Staatssekretär Zimmer unmissverständlich 

klar: „Die Bundeswehr benötigt, um ihren verfassungsmäßigen Auftrag erfüllen zu können, die 

bestmögliche Ausrüstung.“ Schwierige Jahre mit knapper Ausrüstung lägen hinter der Truppe 

und die Herausforderungen des Wiederaufbaus der verschiedensten Kapazitäten erforderten 

neben Zeit vor allem auch substanzielle finanzielle Ressourcen. 

Erschwerend hinzu komme das ungebrochene Fähigkeits-Wettrennen der Streitkräfte weltweit. 

Um international dennoch technologisch Schritt halten zu können, müsse daher auf 

Multinationalität gesetzt werden. So nehme die europäische Dimension – vor dem Hintergrund 

der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik (GSVP) und den zahlreichen lancierten 

Verteidigungskooperationsinitiativen (u.a. PESCO & EVF) – eine immer gewichtigere Rolle ein. 

Gleichzeitig diene der Ausbau der Handlungsfähigkeit der Europäischen Union der nachhaltigen 

Stärkung des Europäischen Pfeilers innerhalb der NATO.  

Mit Blick auf die nahende Sommerpause, die noch zu behandelnden 25 Mio. € Vorlagen und die 

Mittelfristige Finanzplanung fand Staatssekretär Zimmer klare Worte: Angesichts knapper 

finanzieller Ressourcen und folglich fehlender Planungssicherheit bestehe zum jetzigen 

Unklarheit darüber, ob alle angestrebten Projekte in dieser Form umsetzbar seien. Dennoch 



 

 

schreite der Ausbau der Fähigkeiten der Bundeswehr weiter voran. Handlungsleitend seien, 

neben Großprojekten, insbesondere auch kleinere, sich oftmals in mittelständischer Hand 

befindende Projekte, die nicht in diesem Maße das Interesse der Öffentlichkeit fänden, jedoch 

eine mindestens ebenso unverzichtbare Bedeutung für die Fähigkeiten der Bundeswehr 

besäßen. 

Die traditionelle Schlussfrage eines jeden 

BDSV #webTALKs nach „drei Wünschen an die 

Industrie“ beantwortete Staatssekretär Zimmer 

wie folgt: „Verbesserte Vertragstreue, weniger 

Klage-Freudigkeit und die Formulierung 

realistischer Szenarien an die Amtsseite, um 

nicht-kalkulierbare Unterfangen zu verhindern 

und gleichzeitig eine wohlabgewogene 

Balance zwischen „off-the-shelf“ Lösungen und einer langfristigen Perspektive technologischer 

Entwicklung sicherzustellen.“ 

Wir bedanken uns bei Herrn Staatssekretär Zimmer und den mehr als 200 zugeschalteten 

Teilnehmern für den erkenntnisreichen und lebhaften Austausch und freuen uns, Sie auch 

künftig zahlreich zu unseren BDSV #webTALK Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.  

 

Für weitere Informationen bezüglich des BDSV #webTALK Formates wenden Sie sich gerne an 

Frau Nathalie Becker unter n.becker@bdsv.eu +49 (0)151 212 318 81. 

Ihr Team der BDSV Geschäftsstelle 

 


